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Kleine Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 30. Juli 1999

Auswirkungen des Gesetzes zur Bekämpfung der Scheinselbständigkeit auf die
Bremer Volkshochschule

Wir fragen den Senat:

1. Welche Auswirkungen hat das Gesetz zur Bekämpfung der Scheinselbstän-
digkeit nach Meinung des Senats auf die freiberuflich Tätigen an der VHS?

2. Wie viele Personen waren bis zum 1. Januar 1999 an der Bremer VHS freibe-
ruflich tätig? Handelte es sich dabei ausschließlich um Kursusleiter/-innen?
Falls nein, welche anderen Tätigkeiten wurden ausgeübt?

3. Wie hat sich seither die Zahl der freiberuflich Tätigen entwickelt?

4. Wie  hat  sich  seither  die Zahl  der  festangestellten  Mitarbeiter/-innen  ent-
wickelt?

5. Wie hat sich das Kursangebot seit Inkrafttreten der Neuregelung entwickelt?

6. Welche finanziellen Auswirkungen hat das Gesetz zur Bekämpfung der Schein-
selbständigkeit für die freiberuflich Tätigen bzw. für die VHS?

7. Wie können nach Meinung des Senats mögliche zusätzliche Kosten im Haus-
halt der VHS ausgeglichen werden, damit der öffentliche Auftrag der genann-
ten Einrichtung nicht gefährdet wird?

Anja Stahmann, Karoline Linnert und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
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Antwort des Senats vom 24. August 1999

1. Welche Auswirkungen hat das Gesetz zur Bekämpfung der Scheinselbstän-
digkeit nach Meinung des Senats auf die freiberuflich Tätigen an der VHS?

Keine. Nach der Rechtsprechung des Bundesarbeitsgerichts haben die freibe-
ruflich an Volkshochschulen tätigen Kursleitenden den Status von Selbständi-
gen.

2. Wie viele Personen waren bis zum 1. Januar 1999 an der Bremer VHS freibe-
ruflich tätig? Handelte es sich dabei ausschließlich um Kursusleiter/-innen?
Falls nein, welche anderen Tätigkeiten wurden ausgeübt?

Zum 1. Januar 1999 waren an der Bremer Volkshochschule insgesamt 821
Personen als Kursleiterinnen und Kursleiter freiberuflich tätig.
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3. Wie hat sich seither die Zahl der freiberuflich Tätigen entwickelt?

Die Zahl der freiberuflich Tätigen an der Bremer Volkshochschule unterliegt
gewissen Schwankungen, die vom jeweiligen Kursangebot abhängig sind. Ein
Zusammenhang mit den neuen gesetzlichen Regelungen ist nicht zu erken-
nen.

4. Wie  hat  sich  seither  die  Zahl  der  festangestellten  Mitarbeiter/-innen  ent-
wickelt?

Die Zahl der festangestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist unverän-
dert.

5. Wie hat sich das Kursangebot seit Inkrafttreten der Neuregelung entwickelt?

Veränderungen am Kursangebot der Bremer Volkshochschule sind üblich. Eine
Auswirkung der neuen gesetzlichen Regelungen ist nicht zu erkennen.

6. Welche finanziellen Auswirkungen hat das Gesetz zur Bekämpfung der Schein-
selbständigkeit für die freiberuflich Tätigen bzw. für die VHS?

Keine.

7. Wie können nach Meinung des Senats mögliche zusätzliche Kosten im Haus-
halt der VHS ausgeglichen werden, damit der öffentliche Auftrag der genann-
ten Einrichtung nicht gefährdet wird?

Ein Risiko zusätzlicher Kosten ist nicht erkennbar. Ergänzend ist jedoch dar-
auf hinzuweisen, dass in jedem Fall zusätzlich erforderliche Aufwendungen
im Rahmen des auf der Grundlage des Wirtschaftsplans vereinbarten Budgets
erwirtschaftet werden müssten.


